
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1928

77 (30.3.1928)



)& 77 Freitag , den 30. Marz 1928 171. Jahrgang

Beilage zur Karlsruher Zeitung
Badischer Staatsanzeiger

Ltaatsrmzeiger
Aufnahme von Ausländsanleihen .

' Die Richtlinien über die Aufnahme von Auslandvkrediten
durch Länder , Gemeinden und Gemeindeverbände werden
nach stehe xd mit dem Anfügen zur Kenntnis gebracht, datz
sie auch für die Auslandskredite öffentlicher Sparkassen Gel¬
tung haben .

Karlsruhe , den 26 . März 1928 .
Der Minister des Inner ».

Remmele .

Richtlinien über die Aufnnhme von Auslandskrediten durch
Länder , Gemeinden und Gemeindeverbände

A.
I . Die Länder sind sich darüber einig , datz wirtschafts - und

währungspolitische Gründe die äutzerste Beschränkung bei
Aufnahme von Auslandskrediten durch öffentliche Verbände
gebieten. Die Länder verpflichten sich daher gegenseitig, vor¬
läufig auf 2 Jahre , bei der Aufnahme von kurz- und lang¬
fristigen Auslandskrediten die nachfolgenden Richtlinien ein¬
zuhalten und ihre Beachtung zu sichern .

II . Die Richtlinien gelten
1 . für die Auslandskredite der Länder , Gemeinden und Ge¬

meindeverbände, mögen sie unmittelbar ausgenommen oder
mittelbar durch öffentlich-rechtliche oder private Geldanstal¬
ten oder durch kommunale Giroverbände oder in anderer
Weise beschafft werden,

2 . für den Auslandsverkauf geschlossener Posten Kommunal¬
obligationen solcher Kreditinstit '.' te, zu deren Aufgaben die
Befriedigung des kommunalen Kreditbedarfs gehört,

• 3. für die Bürgschaften und Sicherheiten , die zugunsten
Dritter von Landern , Gemeinden und Gemeindeverbänden ,
sei es dem Geldgeber oder dem Geldsuchenden gegenüber ,
gestellt lverden, sowie für Auslandskredite , für die eine
von einem Lande oder einer Gemeinde oder einem Ge¬
meindeverband bereits gestellte Bürgschaft oder Sicherheit
wirksam wird, ausgenommen der Fall , datz es sich um den
Verkauf von Schuldverschreibungen öffentlich-rechtlicher
Kreditanstalten zugunsten des Hypothekarkredits handelt ,
es sei denn, datz der Erlös für industrielle Beleihungen
Verwendung finden soll ,

HI . . Die Aufnahme einer der vorstehend erwähnten . Aus¬
landskredite darf .grundsätzlich nur erfolgen , wenn nicht nur
die unter B und L aufgestellten Bedingungen beachtet werb-n.
sondern auch die wirtschafts. und wäheu,rgspvl >.i» sche » Ver¬
hältnisse dies gestatten,

B.
Als verhältnismässig unbedenklich gilt die Aufnahme von

Auslandskrediten , die die nachstehenden Bestimmungen unter
I—IV erfüllen; sie sind dem unter C dargestellten Verfahren
nur dann unterworfen , lvenn die Beratungsstelle aus wirt¬
schafts- und währungspolitischen Gründen ihre Beratung für
erforderlich hält und dementsprechend die Länder unterrichtet
bat .

I . Form des Kredits.
1 . Langfristige , d . h . auf mindestens 10 Jahre abgeschlossen «,

jedoch spätestens nach 5 Jahren vom Schuldner kündbare
Anleihen,

2 . kurzfristige, auf längstens 1 Jahr abgeschlossene , nur der
vorübergehenden Verstärkung der Betriebsmittel dienende
Auslandskredite der Länder , soweit durch ausdrückliche Er¬
klärung gegenüber der Beratungsstelle die Gewähr iiber -
nominen wird, datz die Rückzahlung bei Fälligkeit gesichert
ist und die Umwandlung in eine langfristige Anleihe nicht
in Betracht kömmt . (Der Nennbetrag , die Bedingungen
und die Kreditgeber sind der Beratungsstelle spätestens
8 Tage nach Abschluß mitzuteilen ),

3 . die kurzfristigen Auslandskredite der Gemeinden und Ge¬
meindeverbände sind in jedem Falle dem unter C dar¬
gestellten Verfahren unterworfen .

II . Höchstbelastung .
. Die von der Beratungsstelle gemätz D Absatz 4 festzusetzende
jährliche Höchstbelastung, berechnet auf Grundlage des Netto¬
erlöses unter Berücksichtigung des DiSagios bei der Ausgabe
auch in Hinsicht auf die Tilgungsbedingungen , der ^

Vermittler -
Provision und aller sonstigen Spesen darf nicht überschritten
werden .

•. . . ■■ ■ ■

III . Berwendungszweck der Auslandskredite
1 . Die von Ländern , Gemeinden öder Gemeindeverbänden

aufzunehmenden Auslandskredite müffen für eigene Zwecke
des Kreditnehmenden oder eines der unters genannten öffent .
lichen Verbände bestimmt sein. Sie dürfen insbesondere nicht
an physische oder juristische Personen des Privatrechts weiter¬
gegeben werden.

2 . Die Auslandskredite müffen, unbeschadet der Bestimmung
unter B I 2, uUmittelbar produktiven Zwecken dienen , d. h .
nur solchen werbenden Anlagen , die durch unmittelbare Er¬
zeugung von Werten die Verzinsung Und Amortisation des
investierten Kapitals aus eigenen Einnahmen gewährleisten ,
ohne datz allgemeine Einnahmen des öffentlichen Verbands in
Anspruch genommen werden . Wesentlich ist dcUbei, datz die An¬
lagen , sei es durch Hebung der Ausfuhr oder Eindämmung
der Einfuhr , sei es in anderer Weise unmittelbar öder mittel¬
bar der Förderung der Gesamtwirtschaft des Reiches dienen ;
örtliche Interessen sind nicht ausschlaggebend.

• 3 . Die Anlagen müffen in dem Sinne dringlich sein, datz die
geplanten Ausgaben nicht zurückgestellt werden können.

IV . Sicherstellung der Auslaudskrrdite.
Die Bedingungen dürfen keine speziellen Pfänder irgend¬

welcher Art vorsehen , ebenso keine Verbindung mit anderen
Geschäften , wie z . B . Verkäufen von Produkten aus staatlichen
Unternehmen.

C.
Vor der Aufnahme der unter A II fallenden Auslandskredite ,

falls sie von den unter B I—IV genannten Bedingungen ab¬
weichen , oder falls die Beratungsstelle aus Wirtschafts- und
währungspolitischen Gründen die Beratung für erforderlich
hält und dementsprechend die Länder unterrichtet hat (B Ab¬
satz 1 ) , sowie vor den Auslandsverkäufen von Kommunal¬
obligationen und vor der Aufnahme von Auslandskrediten , die
mit Bürgschaften oder Sicherheiten gemätz A II 3 ausgestattet
sind , hat die beteiligte Landesregierung , auch für die ihr zu¬
gehörigen Gemeinden oder Gemeindeverbände, Girozentralen
und sonstigen unter A II aufgeführten Kreditinstitute , das
Gutachten der Beratungsstelle einzuholen, die den in Frage
kommendenKredit nicht nur auf seine Unbedenklichkeit , sondern
auch unter Berücksichtigung der Wirtschafts- und währungs¬
politischen Verhältnisse zu prüfen hat . Bei der Prüfung der
Anleihezwecke soll die Beratungsstelle grundsätzlich die unter
B III aufgestellten Richtlinien beachten.

Die Länder sind berechtigt, die geplante Kreditaufnahme vor
der Beratungsstelle mündlich zu vertreten . Holt ein Land ein
Gutachten für eine ihr zugehörige Gemeinde usw. (Absatz 1)
ein, so ist dem Antrag eine eigene Stellungnahme beizufügen .

D.
Die Beratungsstelle ist ein aus Sachverständigen bestehender

Vertrauensausschutz der Länder . Er setzt sich wie folgt zu¬
sammen :

1 . ein vom Reichsminister der Finanzen zu bestellender Sach¬
verständiger als Vorsitzender,

2 . ein vom Reichswirtschaftsminister zu bestellender Sach¬
verständiger,

3 . ein vom Reichsbankdirektorium zu bestellender Sachver¬
ständiger ;
als von den Ländern bestellte Sachverständige

4 . der Präsident der Preußischen Staatsbank ,
6. der Präsident der Bayerischen Staatsbank ,
6 . jeweils ein staatlicher Vertreter des ein Gutachten ein¬

holenden Landes .
Für die unter 1—5 genannten Sachverständigen können Stell¬
vertreter ernannt werden ; die zu 4 und 5 genannten Sachver¬
ständigen ernennen ihre Stellvertreter selbst . Die Entschlie¬
ßungen der Beratungsstelle erfolgen mit Stimmenmehrheit .
In Geschäftsordnungsfragen gibt bei Stimmengleichheit die
Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag. Die Geschäftsfüh -
rung liegt beim Reichsfinanzministerium . Die Beratungs¬
stelle gibt sich eine Geschäftsordnung, die dem Reichsrat mit¬
zuteilen ist .

Wird ein Antrag auf Befürwortung eines Anleihevorhabens
gegen die Stimme eines der unter 1—3 genannten Sachver -
^enê Ärchver̂ tan ^ige

"
!n ^e/Uitzung eine nochmalige Beratung

des Antrages verlangen . Ein solches Verlangen kann auch
der Vertreter des das Gutachten " einholenden Landes stellen,
wenn die Beratungsstelle den zur Begutachtung gestellten Aus¬
landskredit ganz oder teilweise nicht befürwortet hat ; dieses
Verlangen mutz innerhalb von 3 Werktagen gestellt werden .
In diesen Fällen treten an die Stelle der Sachverständigen
unter 1—3 der Reichsminister der Finanzen ; der Reichswirt -
schaftsminister und der Präsident des Reichsbankdirektoriums .
Die Reichsm.inister und der Präsident des Reichsbankdirek¬
toriums können sich nur durch ihren jeweils ständigen Vertre -
ter vertreten lassen . Die nochmalige Beratung soll innerhalb
einer Woche nach der ersten Beratung stattfinden . Bei der
nochmaligen Beratung wird stets über ven Antrag als ganzen
beraten . Die Mitglieder der Beratungsstelle sind zur Ge¬
heimhaltung der Verhandlungen verpflichtet, insbesondere sind
das Stimmenverhältnis bei Beschlußfassungen und die Person
des Sachverständigen, der die nochmalige Beratung eines An¬
trages verlangt hat , geheimzuhalten.

Die Befürwortung eines Anleihevorhabens gilt erst als er¬
folgt, wenn die Geschäftsführung dem das Gutachten einholen¬
den Lande eine entsprechende Mitteilung gemacht hat ; die die
Stellungnahme der Beratungsstelle im einzelnen darlegenden
Gutachten sind dem Reichsminister der Finanzen und der Re¬
gierung des in Betracht kommenden Landes mit möglichster
Beschleunigung zu übermitteln .

Die Beratungsstelle hat die unter B genannten Bedingun¬
gen an Hand der Entwicklung dauernd auf ihre Unbedenklich¬
keit zu prüfen und gegebenenfalls den Ländern Änderungs¬
vorschläge zu machen . Die Höchstsätze für die Belastung durch
den Kredit ( B II ) werden von den ständigen Mitgliedern der
Beratungsstelle nach Lage der Verhältnisse selbständig fest¬
gesetzt. Die Beratungsstelle hat ferner die Aufgabe, den aus¬
ländischen Kapitalmarkt zp beobachten und nach Möglichkeit
Auskünfte zu erteilen , z . B über die Vertrauenswürdigkeit
von Kreditvermittlern . Die (Länder sind verpflichtet, die Be¬
ratungsstelle laufend über ihre Erfahrungen zu unterrichten
und ihr den Nennbetrag , die Bedingungen , den Verwendungs¬
zweck und die Geldgeber der von ihnen ober den jhnen zuge¬
hörigen öffentlichen Verbänden , Girozentralen und sonstigen
unter A genannten Kreditinstituten aufgenommenen Aus¬
landskredite , soweit sie nicht ohnehin zur Kenntnis der Be-
ratungsstelle zu bringen sind, mitzuteilen . Die Beratungs¬
stelle hat ihre Erfahrungen für die Länder nützbar zu machen.

An den gewerbliche « Fachschulen des Landes finden auf
Schuljahrschlutz d, I . öffentliche, Ausstellungen von , Schüler -
und Lehrlingsarbeiten statt . Diese Ausstellungen finden in
den in Betracht kommenden Kreisen lebhaftes Interesse .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts übergab den
4 Handwerkskammern sowie den Fachverbänden der Arbeit -
geber und Arbeitnehmer» desgleichen den Arbeitsämtern eine
Aufstellung über die genannten Veranstaltungen ^

ttberftchtspla »
über die an den einzelnen gewerblichen Fachschulen

. an Ostern 1928 stattfindenden
Ausstellunae« von Schüler - und LehrltugSurbette«

1 . Achern, voraussichtlich Ende Juli 1928
2. Baden, 6.» 7.» 8. und 9. April, jeweils von 10—13 und IS—18
- Uhr

3. Breiten , voraussichtlich Spätjahr 1928
4. Bruchsal, 31 . März und I . April (nur Lehrlingsarbeiten) ;

voraussichtlich September 1928 Schülerarbeiten
5. Buchen, 25. März von 9—12 und 13—17 stlhr
6. Bühl , I . April von II —18 Uhr (nur Lehrlingsarbeiten)
7. Donaueschingen, 1 .»2 . und 3. April von 9*°—12 und 14—17 Uhr
8. Durlach» 1 .» 2 .» 3 .» 4. und 5 . AprU jeweils von 13—17 Uhr
9. Eberbach, auf Schuljahrsschluß (ohne nähere Zeitangabe — nur

Lehrlingsarbeiten)
10. Emmendingen » 29 . » 30.» 31 . März von 9—12 und 14—16 Uhr;

1 . April 9—13 und 14—16 Uhr
11 . Engen , 1 . bis einschl. 9 . April von 11—18 Uhr (vom 2. bis

6. April nach vorheriger Anmeldung)
12. Eppingen , —
13. Ettenheim , 29 . und 30 . März sowie 1 . April von 10—12 und

14—16 Uhr (nur Schülerarbeiten)
14 . Ettlingen , 1 . April (nur Lehrlingsarbeiten) ohne nähere Zeit¬

angabe
15. Freiburg i . Br . » 1 . bis 5 . April von 10—12*° und 14—18 Uhr

( Lehrlingsarbeiten, Gesellen - und Meisterstücke)
16. Furtwangen , —
17 . Gaggenau , 18. bis einschl. 21 . Mai (ohne nähere Zeitangabe )
18. Gengenbach, 1 . April von 10—12 und 14—16 Uhr
19. Gernsbach, voraussichtlich Mai 1928
20. Hardheim, 24 . und 25 . März (nur Lehrlingsarbeiten — ohne

nähere Zeitangabe)
21 . Haslach i . K.» —
22. Heidelberg, 25 . März von 11—13 und 14—17 Uhr (nur Lehr¬

lingsarbeiten )
23 . Herbolzheim, 25 . bis 27 . März jeweils von 13—18 Uhr
24 . Hockenheim, —
25. Hornberg, 1 . April ( ohne nähere Zeitangabe)
26 . Kandern , 1 . April von 13—18 Uhr
27. Karlsruhe Gewerbeschule I , 1 . bis 4. April von 14—18 Uhr;

am 1 . April auch von 11—13 Uhr (nur Lehrlingsarbeiten)
28. Karlsruhe Gewerbeschule 11, 1 . bis 4. April von 14—18 Uhr;

am 1 . April auch von 11—13 Uhr (nur Lehrlingsarbeiten)
29. Kehl a . Rh . , —
30. Kenzingen, 1. April von 11—13 und 14—17 Uhr
31. Konstanz, 1 . und 6. April von 11—13 und 14—17 Uhr , auf

Anmeldung auch in der ganzen Karwoche (nur Lehrlings¬
arbeiten , Arbeiten der Fachkurse und Schülerwerkstätten)

32. Ladenburg , 1 . bis 8. Aprst (nur Lehrlingsarbeiten — ohne
nähere Zeitangabe) voraussichtlich September 1928 Schüler¬
arbeiten

33. Lahr , 31 . März , 1. und 2. April von 11—13 und 14— 17 Uhr
(Sonderausstellung „Neue Ornamentik' „

35. Mannheim Gewerbeschule I
36. „ »
37. , » ni

24 . März von 14—17 Uhr,
25 . März von 10—17 Uhr (nur
Lehrlingsarbeiten) und gleich¬
zeitig Ausstellung der Maler¬
fachschule in der Kurfürst-
Friednch-Schule C 6

38. Markdorf, —
39. Meßkirch , 1 ., 6. und 9. April (ohne nähere Zeitangabe)
40. Mosbach, 1 . April von 11—18 Uhr
41. Müllheim , 1 . April von 11—18 Uhr (Ausstellung der Maler¬

abteilung des Werkstattunterrichts und Lehrlingsarbeiten)
42. Neustadt i . Schw.» 25 . März ( ohne nähere Zeitangabe — Schü- .

lerarbeiten und Gesellenstücke)
43. Oberkirch , 5.» 8. und 7. April von 10—17 Uhr
44 . Offenburg , 6. bis 9. April von 10—12 und 14—16 Uhr
45. Pforzheim Gewerbeschule 1 > 4. bis 6. April von 10—13 und
46. „ II116 - 18 Uhr
47 . „ Goldschmiedeschule, 1. bis 21. April (lehrgang¬

mäßige Ausstellung von Schulwerkstattarbeiten) von 9—
16 Uhr (Feiertage geschlossen )

48. Pfullendorf , 1. April von 11—18 Uhr ( Schülerarbeiten)
49. Radolfzell , 31. März von 13—18 Uhr und 1 . April von 10— 12

und 13—18 Uhr
60 . Rastatt , 26 . bis 29 . März (ohne nähere Zeitangabe)
51 . Rheinfelden (Baden ) , 31 . März von 16—18 Uhr und 1 . April

von 10—12 und 14—18 Uhr
52 . Sückingen, 31 . März von 9—12 und 14—18 Uhr, 1 . April

r von 10—12 und 14—18 Uhr
63. Stockach , —
54. St . Georgen i . Schw. , 31. März und 1 . April von 11—18 Uhr
55. Schönau i . W >, —
56. Schopfheim , 31. März und 1 . April von 8—12 und 14—18 Uhr

(nur Lehrlingsarbeiten)
57 . Schwetzingen, 1. April von 11—18 Uhr (nur Lehrlingsarbeiten)
58. Singen a . H>, 1 . April von ' 14—17 Uhr ; 6 ., 8 . und 9 . April

von 10—12 und 14—17 Uhr
59. Sinsheim o. d . Els. , —r , , .

' '
60. Tauberbischossheim, 31 . März von 14—18 Uhr ; 1 . April von

10—12 und 14—18 Uhr ; 5. April von 14—18 Uhr ; 9. April
von 10—12 Uhr

61 . Tiengen (Amt Waldshut) , 1 . April von 10—12 und 14—17 Uhr
62. Todtnau , 1 . April von 10—13 und 15—17 Uhr, 2. April von

16—19 Uhr
63. Triberg , 20. Mai ( voraussichtliche Dauer 2—3 Monate )
64. Uberlingen, I . April von 10—12 und 14—18 Uhr ( Lehrlings¬

arbeiten und Arbeiten des Werkstattunterrichts )
65 . Billingen , 6., 8. und 9. April von 13«—18 Uhr
66. Böhrenbach, —
87. Waldkirch , 25 . bis 31 . März (nur Lehrlingsarbeiten — ohne

nähere Zeitangabe)
68. Waldshut , 8. und 9. April von 9— 12 und 13—18 Uhr
69. Walldürn , 1. April von 11—17 Uhr
70. Weinheim, 1. und 5. April von 10—12 und 13—17 Uhr
71 . Wertheim , 1 . und 8 . April von 11—17 Uhr
72. Wiesloch, voraussichtlich Spätjahr 1928
73. Wolsach , 1 . April von 11—18 Uhr und 2. April von 7—19 Uhr

(nur Lehrlingsarbeiten)
74 . Zell i . W . , 31 . März von 14—18 Uhr und I . April von 10—13

und 14—18 Uhr .
Karlsruhe , im März 1928.

• cc « tnister des Dufte! «nt «ntrrrtchG



Gememde-Zrundsckau
Der K« onschkog de» Kreise» g tr lb iu g weif» crrr Ansq aben2159176 Ml und an Einnahmen 1159 251 Ml auf . Der Fehl¬betrag von 999 925 'ML soll ans allgemeinen Reichssteuerngedeckt werden. Es wird demnach eine Krrissteuer von 30 Pro¬zent der Normalste uiersätze deS Grund - und Gewerbesteuer»gefetzes erforderlich fein. Durch bereits «ngeleitete weiter«Sparmaßnahmen soll der ungedeckte Aufwand noch erheblichgemindert werden, so daß gehofft werden kann, daß die seit¬herigen Kreissteuersätze von 25 Prozent zur Ausgleichung deSVoranschlags wohl hinreichen werden . Für die Kreisstratzenist eine Summe von 604 150 ML eingestellt, davon 426 750 Mtfür die laufende Unterhaltung , 45490 ML für Neubautenund Hauptausbefferungen . Die Gesamtstraßenlänge beträgtjetzt 198,5 Kilometer . Die Kreis - und Gemeindewege erfor¬dern einen Aufwand von insgesamt 753 978 Ml . Das Ge¬samtnetz der Kreiswege umfaßt jetzt 680,08 Kilometer . UnterLen Stratzenansbefferungen befindet sich auch die Feldberg¬straße vom Bahnhof Bärental bis zum Rebelhof, die instand¬gesetzt und verbreitert werden fall, und zwar auf durchgehend5 Meter . Es sollen dabei auch soweit als möglich die scharfenKurven ausgeglichen werden. Die Kosten dieser Strahen -instandsetzung werden auf etwa 115 OM Mt geschätzt.Förderung des Wohnungsbaues . Laut Stadtratsbeschlußsollen zur Förderung des Wohnungsbaues vorerst zu Lastender Wohnungsbaufürsorgekaffe Darlehensmittel von zusam¬men 400 000 ML ausgenommen werden. Zur weiteren För¬derung der Bautätigkeit sollen aus den für den Wohnungsbauzu verwendenden laufenden Mitteln der Gebäudesondersteueran Stelle von Baudarlehen Ziuszuschüffe gewährt werdenZugunsten der Bauherren , welche leine Baudarlehen in An¬spruch nehmen, soll der Stadtrat ermächtigt werden, Bürg¬

schaften für zweistellig« Hypotheken, zu übernehmen . Der
Gesamtbetrag soll auf 160-000 'Mt begrenzt werden. DerBü rge ranSschnß wird sich in feirrer nächsten Sitzung mitdiesen Beschlüssen befaffen.

Ter Umbau des Freiburger Bahnhofes . Die „Freib . Ztg ."bringt Mitteikuugeu , denen zufolge der Plan des Bahnhofs «umrbanes in Freiburg eine vollkommene Änderung erfahrenhaben soll. Rach dem neuen Plane soll nun doch noch einneues Stationsgebäude südlich des jetzigen errichtet werden.Der Haupteingang wird also dementsprechend nach Südenverschoben , di» Hauptzufachrtsstraße wird nicht mehr dieEisenbahn», sondern die Bertholdstrahe sein. Der ankommendeReisende wird also nicht mehr beim Verlaffen des Bahnhofs

die Eisenbahnstraße hinauf den Turm des Freiburger Mün¬sters erblicken . Als provisorisches Stationsgebäude soll dieEilgüterhalle Verwendung finden . Die Betriebs - und Bahn¬bauinspektion wird abgebrochen, zur Unterbringung dieserBcaintungen hat die Bahnverwaltung das nahegelegen« frü¬here Hotel National angekauft . Dian wird abwarten müssen,ob sich zu den Ausführungen der genannten Zeitung eine
amtliche Selle äußert .

29 Jahre städtischer Schlachthof Billingen . Seit 20 Jah¬ren ist der neue städtische Schlachthof in Villingen jetzt inBetrieb . In diesen 20 Jahren wurden dort geschlachtet über20 OM Stück Großvieh , über 29 OM Stück Kälber , über 47 OMStück Schweine, gegen 24M Schafe und gegen 334 Ziegen.

M fommt der fine Whling mieHer
die Sonne lacht, Freude zieht ins Herz, eS drängtuns in die erwachende Natur .
Ater gemischte Freude für den , der schlecht zu Fuß
ist, waS meist von . ungeeignetein " Schuhwerk her¬
rührt . Darum zaudere nicht und kaufe dir
de« efchttge« Schuh
du wirst bald wie auf Samt laufen . — Auch mo¬
derne Sachen in allen Farben und besten Formen
jetzt vorrätig . — Riesige Auswahl . 392

Wert - Wiche Ai,
Ven ßerd ?

Gas, Kohlen oder kombiniert
kauft man

in nur la. Qualität, in neuesten Modellen bei
großer Auswahl und zu vorteilhaften Preisen

(Zahlungserleichterung) im
Spezialgeschäft

für mod. Heiz- u. Kocheinrichtungen
ßroßküchenanlagen

Bender &Co.SfM
Amalienstr. 25 / Tel 244 u. 245

TXiwn-t -V SL r \ t> Inhaber : A. Fackler
KaiserstraBe 2IS Telephon 219

Abteilung I : Sämtliche Gummiwaren und Krankenpflegeartikel ,Gummikurzwaren. Damenbed . Hygienische Artikel . Herrenbed .Abteilung II : Technische Gummi- und Asbestwaren, Treib¬
riemenlager und Bedarfsartikel für Maschinenbetrieb .
Groftverkauf Kleinverkanf 46

Die neuesten Modelle in

Möbel
Schlafzimmer — WohnzimmerSpeisezimmer — HerrenzimmerKüchen , sowie einzelne MöbelprachtvolleFormen in wunderschöner, gediegener Ausführungfinden Sie sehr billig beiKarl Thame St Ca.

Möbelhaus — Karlsruhe
Herrenstraße Nr . 23 *

gegenüber der Reichsbank
Besichtigung ohne KaufzwangStreng reelle Bedienung! / Glänzende Anerkennungen!Garantie für jedes Stück. Franko-Lieferung.Auf Wunsch Zahlungserleichterung. 429Im Ratenkaufabkommen der Bad . Beamtenbank angeschlossen.

KU ppersbusch - Herde g« , kom«,Junker & Ruh * otm
Immerbrand Grudeherde und Öfen

Vertretung und Lager Amalienstraße 7
Karl Fr . Alex . Müller
Telephon 1284 - Gegründet 1890

Günstige ZahlungsbedingungenEigene Reparaturwerkstätte . Fachgem . Aufstellen
Ratenkaufabkommen der Badischen Beamtenbank

Das

gute Bild
die geschmackvolle Phots - und Bilder «

Einrahmung
findenSie in größt. Auswahl im Spezialgeschäft
E . BDCHLE . . „'„"Äse
Kaiserstr. 132 — Gartensaal Padewet-Geigenhaus 41

Babiscbes Xanbestbeater
Spielplan vom 31. März bis 10. April 1928

a ) I « Landesthealer :
Samstag , 31. März . * C20 . Th .-Gem . 1001—1100 und 3. S .>Gr . (1 . Hälfte ) . Die Kronprätendenten . Historisches Schamspiel von Ibsen . 19% bis nach 28 (6 Ml ) .

Nch Mianon. Over
Montag , 2. Aprll . ch G21 . Th .-Gem. 701—800 und 1101 bis1200 . Ein Traumspiel . Schauspiel von Strindberg . 20 bisgegen 22 % (8 Mt ) .
Dienstag , 3. April. 4- 2 32 . Th.-Gem . 2. S .-Gr . Die Machtdes Schicksals . Oper von Verdi . 19)4 bis 2214 (7 MH).Mittwmh, 4. April . * A 22 . Th .-Gem. 1201—1300 und 1—100.Die Kronprätendenten . Historisches Schauspiel von Ibsen .19 bis nach 22)4 (5 Mi ).Donnerstag , ö. April . * D28 (Donnerstagmiete ). Th .-Gem :1301—1400 . Mignon . Oper von Thomas . 19 % bis nach 22(7 Mi ).

Freitag , 6. April. Keine Borstellnng.Samstag , 7. April. 4- C21 . Th .-Gem . 1401—1650 . Neuein «studiert : Fuhrmann Henfchel. Schauspiel von Hauptmann .19H—22 (5 Mi ).
Sonntag , 8. April. Außer Miete (Erstes Vorrecht, Miete C) .Parsifal . Bühnenweihsestspiel von Richard Wagner . 17 bis22 (9 Mt ) .
Montag , 9. April. Außer Miete (Erstes Vorrecht Miete D).Parsifal . Bühnenweihsestspiel von Richard Wagner . 17 bis22 (9 Mi ) .
Dienstag » 10. April. Außer Miete (Erstes Vorrecht Miete E ) .Einmaliges Gastspiel Georges Baklanoff : Margarethe . Opervon Gounod. 19)4 bis 28 (8 Ml ) .

b) Im Stadt . Konzerthaus :
Sonntag , l . AprU. g- Alt-Heidelberg. Schauspiel dort Meyer -Förster . 19 )4 bis gegen 22 )4 (4 Mi ).Sonntag , 8. April . Zmn ersten Male : Unter Geschäftsauf¬sicht. Schwank von Arnold u . Bach. 19 )4 bis 22 (4 Ml ) .Montag , 9. April. 4- Unter Geschäftsanfsicht. Schwank vonArnold u . Bach . 19 % bis 22 (4 Mi ).

Amtausch für Inhaber von Blockheften Samstag nachmit¬tags 15 )4 bis 17 Uhr. Bei Vorstellungen äußere Miete : Vor¬recht der Platzmiete mit 15 Proz . Ermäßigung aus die Tages -preise Samstag vormittags 9)4 bis 12 Uhr . Die im Tpielplangenannte Abteilung hat das erste Vorrecht, die übrigen von10 Uhr ab. Allgemeiner Vorverkauf und weiterer Umtauschab Montag vormittags .
Die Aprilrate der Platzmiete kann vom 2. April ab an derVorverkaufskaffe des Landestheaters einbezahlt werden . Vom6 . April ab erfolgt Hauseinzng .
Kartrnvorverkanf : Vorverkaufskafle des Badischen Lander -theaters , Tel . 6288. In der Stadt : Musikalienhattdlung FrttzMüller , Ecke Kaiser- und Waldstraße , Tel . 388, und Auskunfts -stelle des Verkehrsvereins . Kaiserstr . 159 (Eingang Ritterstr . ) ,Tel . 1420 . — Zigarrenhandlung Fr . Brunnert , Kaiserallee 29,Tel . 4851 , und Kaufmann Karl Holzschuh , Werderplatz 48,Tel . 508 .

Riegel * St Matthes Nachf .
Inhaber : Alb. Niegel & Richard Becker 380

Kaiserstraße 186 Am Kaiserplatz Fernruf 1783

Tapeten - Spezialhaus
Reiche Auswahl in geschmack¬
vollen Mustern jeder Preislage .

Seiden -Lampenschirme
und Beleuchtungskörper
in guter und preiswerter Ausführung

9
Badische Handwerkskunst ?;£;
Friedrichsplatz 4 88

Zum Weißen Sonntag
Kommunionkerzen

Kopfkränzchen / Magnifikate ®
Religiöse Geschenkartikel

J . Dorer Nachf ., Karlsruhe
(neben Hertenstein) Religiöse Buch- und Kunsthandlung

Erbprinzenstr . 19 Tel . 2848

Vorteilhaft speisen Sie in der

Reform - Baststntte
Kaiserstraftle 56 Telephon 3357

Mäßige Preise ! 144 Kein TrinkzwaJgt
Essen zu 80 Rpf . und t Rm . — -— —

Große Auswahl in feinet) Mehl -, Eierspeisen und Gemüsen .

Dekoration, Sardinen
Palstermöbel u . Betten

42t

finden Sie in großer Auswahl im
Spezialgeschäft

ERNST BURGER
Waldstr. 89 Karlsruhe Telephon 2317
Besichtige « Sie bitte meine Schaufens *er- AussteMang . Teilzehleng gestattet - fl

Speisezimmer
Herrenzimmer
Schlafzimmer
Küchen 672
einzelne Möbelstücksin bekannt großer Auswahl im Möbelhaus

Maier Weinheim er

Möbel
Kartorahe Zahlungserieichterung. XroitensZe . 32

K * ln l *mdeet , dafee » billigst » Preis «

Konfirmanden -Anzüge
TRAGE MARKE A — —

ALFRED HIRSCHEN

von 34 JRM.. an
in blau Cheviot , Tuch u . Kammgarn

TRAGE MARKS AHKO
OM

LUDWIGSPLATZ



i

Möbel
ohne die umfangreiche

IHSbel - Ausstellung
der Wohnungskunst

D. REIS, Karlsruhe
Rittersti *. 8 . besichtigt

zu haben, nieße sich
selbst schädigen .

Aktiva
MjWnjM Mer Mm- EeseWst , MW .

BUanz-Coato am 31. Dezember 1927 . Passiva

. 4:Vt *l . i

SHxn

Bad . Kunstverein e. V.
_ Waldstraße 3

Vom 25 . März bis 12 . April 1928 :
« tzren-AuKstetttUt «

Prof. Dr. Ludwig Dill
aulSßlich seines 80 . «öebuvtStages

Ferner ausgestellt : GertrudHagemaun,Karls -
ruhe : Hinterglasmalereien .

W . Hempstug -KariSruhe : Ölgemälde.
O. Schneider : Plastik.
Jrmg . Ziegler : Federzeichnungen. H .418

Ge - Gnet : Sonntags 11—I und 2—4 Uhr,
Werktags 10—1 und 2—4 Uhr.

Eintritt für Nichtmitglieder 50 Pfennig .

An Jmmobtlien -Conto :
Grundstücke und Baulichkeiten
Zugang abzüglich Abgang in
1927 .

Abschreibung pro 1927 . .
An Maschinen-Eonto :

Arbeitsmaschinen usw. . ,
Zugang abzüglich Abgang in

Mt
2 707 433,-

_ 75126,69

Mt

2 782 569,69
84753,85 2 697 315,84

1637 207, -

116 670,07

Wir sind nun soweit
in des Vervollkommnung moderner Fließarbeit und dadurch
bedingten Verbilligung :, daB es jedermann leicht möglich ist,unsere Garnitur Mercedes 15h, wie Bild , iteifcg , gute solide
Werkarbeit , eine Zierde für jeden Raum (Tisch auch viereckig
zum konkurrenzlos billigen Preis von 50.— RM in weiß ge»)t * — fo ® M — -i—»pazierfähiger, eleganter Satz»

hübsche Dekors) in japanbraun
bleicht, von 78.— RM mit stra]u. Rückenpolsternng (wunder

400

gebeizt, rabiger, feiner Tos Je 10 •/♦ mehr, moderne Tisch *
ducke 5.— RM bzw. 10.— RM (Kurbelstickerei ) , zu erwerben .Nur ein Viertel Anzahlen #. Rest in 6 Monatsraten. Beiganzer
Vorauskasse oder Nachnahme noch 5 */« Rabatt extra » außer*
dem ein hübsches Geschenk (Tischdecke, Henkel- oder
Brotkorb, Fruchtschale usw . usw .) . DM" Dies © Garnitur
wird Ihnen Freud © machen . Bestellen Sie sofort.
Rohrmöbelfabrik „Mercedes" Daiber & Geiser, Lorch (Wttbg .).

Konkursverfahren .
691.847 . Offenburg .

I . Das Vergleichsverfahren
wird gemäß § 79 Ziffer "8
der Vergleichsordnung ein.
gestellt.

II . Über das Vermögen
1. der offenen Handels¬

gesellschaft in Firma Not-
Helfer und Seifert , Ha-
dern-Sortieranstalt Urlof .
fen bei Appenweier.

L. deren Inhaber :
a) des Kaufmanns Ge¬

org Nothelfer in Os-
fenburg ,

b) des Kaufmanns Ernst
Rich . Seifert in
Karlsruhe

wurde heute am 33. März
1928 , nachmittags 4 Uhr,
das Konkursverfahren er¬
öffnet .

Der Rechtsanwalt Korn¬
mayer in Offenburg
wurde zum Konkursver¬
walter ernannt .

Konkursforderuugen
sind bis zum 10. April
1928 bei dem Gerichte an .
zumelden.

Es wird Dermin anbe¬
räumt vor dem diesseitigen
Gerichte zur Befchlutzfaf-
fung über die Beibehal¬
tung des ernannten oder
die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über
die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und ein-
ttetendenfalls über die in
ß 132 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände
und zur Prüfung der sui«
gemeldeten Forderungen
auf Dienstag , den 17. April
1928. vormittags 9 Uhr.

Alle » Personen , welche
eine zur Konkursmasse
gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkurs¬
masse etwas schuldig sind ,
wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschukdner
zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem
Besitze der Sache und von
den Forderungen , für
stelche sie aus der Sache
Abgesonderte Befriedigung
in Anspruch nehinen , dem
Konkursperwalter bis zum
10. April 1988 Anzeige zu
» achen .

III . Ss wird ein Män »

bigerausschutz bestellt, be¬
stehend aus den Herren :
Friedrich Müller in Ba¬
lingen , Direktor Ehomnn
der Gewerbebank Balin -

en, Kaufmann Rör in
jirtrta Emile Judas in
Stratzburg .

Offenburg ,
den 28 . März 1928 .

Bad . Amtsgericht 111 .

Abschreibung pro 1927 . .
An Jmmobilien -Jnterims -Conto :

In Ausführung befindliche
Bauten .

An Rafchinen -Jnterims -Conto :
In Arbeit befindliche Arbeits-
maschiuen usw. .

An Werkzeug-Conto .
An Fuhrpark - und Kraftwagen -

Conto .
An Patent -Conto .
An Feuerv « sicherungs-Conto :

BorauSbezahlte Prämien .
An Material - und Fabrikattons -

Tonto :
Materialien und Fabrikate .

An Conto der auswärtigen Lager :
Waren in auswärtigen Lagern

An Cassa-Conto :
Barbestand .

An Scheck- und Wechsel -Conto :
Bestand .
Abschreibung . . . . . .

An Lonto -Corrent -Conto :
Debitoren .
Abschreibung .

1653 877,07
216 260,96

226 222,05
622205

2 679,723,58
79 723,58

1437 616,11

8 887,76

40009,08
1, -

6 529,50

3 105 150,43

367 274,59

12 026,48

220000, —

2 600000, -
11 495 312,79 j

Soll Gewinn «nd Berlust-Gonto am 31. Dezember 1927.

An Allgemeines Unkosten -Conto :
Unkosten .

An Immobilien -Conto :
Abschreibung pro 1927 . .

An Maschinen-Conto :
Abschreibung pro 1927 .

An Reingewinn einschließlich Vortrag aus 1826 . .

SM

593 602,28

84 753,85

216 260,96
1040989,68

Per Gewinn -Vortrag aus 1926 .
Per Fabrikations -Conto :

1 935 606,77

Haben
Mt

259 138,54

1 676 468,23

1 935 606,77

» ruchsak . M .841
Bereinsregistereintrag

Band II Nr. 3. Berkehrs¬
verein Mingoksheim in
Mingolsheim .
Bruchsal, 26 . März 1928 .

Amtsgericht 1 .

Die durch Beschluß der Generalversammlung für das Jahr 1327 festgesetzte Dividende von
11 % — 33 Mt für fede Stammaktie und
6 % = 30 für jede Vorzugsaktie

ist von heute ab bei folgenden Stellen zahlbar :ui ocv „u > iri| ( u )iira | ii» ii | | [ ,
in Karlsruhe bei dem Bauthaus Beit L . Hantbnrger und der Rheinisch « « Lreditbank , Filiale Karlsruhe »
in Fraukfurt a . M . bei der Deutsche » Baut , Filiale Fraukfurt a . 1K.
in « erlt » bei der Dtrectia » der Diseouta -Gesellschaft mit ihren sämttichen Filialen und der Darmstädter uud

stlatioualbank mit ihren sämttichen Filialen .
Die Inhaber von GenutzrechtSurkunden werden benachrichttgt, dah für das Geschäftsjahr 1927 4% Gewinnanteil =

4 Mt der Stücke Lit . A und
2 Mt bet Stücke Lit. B

durch die obenbezeichneten Stellen gegen Einreichung des Gewinnanteilscheines Nr . 3 bezahlt werden.
DaS fatzungsgemätz aus dem AufsichtSrat ausfcheidende Mitglied Herr Kommerzienrat Di. Karl Jahr , Mannheim , wurd«

wiedergewählt.
Dur lach , den 28 . März 1928 .

Malchillensabrik Grchner AM «»-Gcse«fchaft
« u « ft« hl . Br « » « . H !27

Stadt Pforzheim.
Auslosung vo« Auslosuugsvechteu

dev SlblSsungsanleihe.
Bei der am 27 . März 1928 vorgenommenen ersten Auslosung der für die Jahre 192«

und 1927 zur Rückzahlung gelangende» Auslosungsrechteder Ablösungsanleiheder Stadt
Pforzheim wrrrden folgende Auslos»ngsscheine gezogen :

Buchstabe A. «0 Stück , Nennwert 50« SM .
Nr . 4 , 35. 84, 111 , 143 , 167 , 188, 215 , 222 , 225 , 247 , 259 , 209, 283 , 289, 295 , 300 ,

305, 314, 319, 331 , 332, 341 , 351 , 354, 356 , 359 , 360 , 364, 367, 371, 377 , 384 , 389 , 397 ,
40«, 408, 413, 418 , 425, 430, 433 , 440, 445, 465 , 466, 600 , 601 , 662 , 603 , 608,609 , 675 ,
702, 768, 798, 847, 852 , 857 , 858.

Buchstabe B. 50 Stück , Nennwert 200 SM .
Nr . 12, 13 , 35 , 36, 37 , 38 , 219 , 23« , 237 , 238 , 239 , 240 , 241, 242 , 243 , 244 , 302, 304 ,

311 , 313 , 320, 336, 340, 341 , 361 , 379 , 380 , 388 , 395, 409 , 410, 422 , 438 , 443, 463 ,
476, 487 , 488, 495, 499, 500, 504 , 512 , 521 , 638 , 546,. 567, 558 , 559 , 568 .

Buchstabe C. 70 Stück , Nennwert 100 MM.
Rr . 6, 50, 51 , 52 , 53, 113 , 150 , 183, 212, 233 , 269, 330 , 431 , 493 , 571, 572 , 573, 674 ,

575, 576, 577 , 578 , 679, 580, 669, 677 , 678 , 683 , 686 , 699 , 703, 704, 705, 714 , 722 , 724 ,
725, 732, 740 , 741 , 743 , 750, 762 , 784, 814 , 822 , 823 , 840 , 881 , 862 , 878 , 902 , 903, 916 ,
929 , 987 , 1002 , 1028, 1062 , 1071 , 1072, 1076 , 1081,1092,1093 , 1094,1097, 1108,1110,
1111 .

Buchstabe D. 185 Stück , Nennwert 56 SM .
Nr . 7. 109 , 110 111 , 112 , 132 , 133 , 134, 135, 136, 137, 138, 139, 212 , 278, 321 , 374 ,

415 , 436, 504 , 540, 624, 660, 716, 773, 820 , 877 , 928 , 960 , 1019,1045,1108,1169 , 1295 ,
1296,1302,1351,1375,1387,1417,1441,1481,1575,157 «, 1577,1578,1579,1580,1681 ,
1582,1583,1584,1585,1586,1687,1588,1689,1610,1631,1729,1752,1801,1802,1830 ,
1854,1861,1862,1871,1893,1905,1911,1937,1938,1949,1967,196 », 1978,1979,1990,
2001 2010,2021,2022,2044 , 2064,2061,2080,2081,2093,2101,2102,2103,2108,2114 ,
2118 2152, 2215,2244 , 2323, 2345, 2414,2442 , 2471,2495,2504,2506,2523,2538,2560 ,
2579 2580 2614, 2632,2642,2659 , 2660, 2661,2666,2704,2722,2725,2730,2735,2736 ,
2740, 2750,2762,2774,2775,277 «, 2777,2778,2779,2780,2781,2782,2783,2784,2785 ,
2786 2787 2788 2789 2790,2791,2792,2793,2794,2795,2796,2797,2798,2799,2800 ,
2801 2802| 2803; 2804,2806,2606,2807,2806,2809,2810,2811,2812,2813,2814,2816 ,
2816,281? ; 2818,281 », 2820,2829,2836,2838,2839,2856,2866,2881 , 2883,2902,2903 ,

Buchstabe E. 300 Stück , Nennwert 25 SM .
Nr. 10 , 11 , 12 , 13 , 14 , 15, 43 , 77 , 94, 98,114 , 115, 143, 144,145, 146,147 , 148, 149,

150 , 151, 161 , 172 , 191 , 196 , 215, 242, 268,282 , 291, 324, 336 , 355 , 378 , 387 , 39», 407 ,
419, 437, 452, 470, 493, 505, 617 , 631 , 651 , 582 , 613 , 633, 659 , 673 , 680, 697 , 715 , 733,
750, 769 , 781 , 793 , 801 , 818 , 835, 842 , 852 , 906 , 923, 936 , 942, 962 , 901, 1004, 1027 ,
1064,1055,1081,1090,1130,1143,1160,1172,1191,1206,1218,1233,1242,1257,1277 ,
1291,1304,1321,1337,1352,1381,1402,1422,1444 , 1462,1476,1487,1512,1531,1553 ,
1567,158« , 1590,1612,1628,104 «, 1«W, 1074,1091,1701,1716,1734,17 « , 177», 1700,

1802,1821,1836,1844,1858 , 1809,1888,1906,1915,1925,1938,1949,1981,1998,2003 ,
2040,2070,2088,2090 , 2107, 2131 , 2144,2162,2192,2198,2213,2243,2274,2295,2297 ,
2299, 2317,2335 , 2352, 2366, 2376,2398,2418,2433,2444,2457,2466,2480,2494,2515 ,
2520,2535,2541,2542 , 2543, 2544,2545,2546 , 2547,2548,25# , 2550,2561,2552,2553 ,
2554, 2555,2556,2557 , 2558,2602 , 2624 , 2654,2671,2687,2698,2709,2719 , 2730 , 2747 ,
oroi 0700 OQAO OQAA OÖ11 OSL11 9ÖJ .9. Oftön 9Q9 « 90ft * 9Gfiß 90 VI Q/Wl QAIO

3171 , 3181,3196,3197,3223 , 3227,3239 , 3248,3249, 3250,3256,3269,3270,3289 , 3290,
3296, 3312,3327 , 3338,3346,3364,3392,3404,3405,3413,3423,3494,3495,3501 , 3524 ,
3549,3561 , 3582,3599,3600,3647 , 3683,3694, 3735,3745,3740,3765, 3790,3814,3836,
3854,3868 , 3869,3870,3891,3917 , 3918,3946,3995,4012,4013,4014,4042,4063,4100 ,
4126,4139,4160,4207,4229,4253,4275 , 4297,4317,4357,4380,4381,4389 , 4390,4403,
4406,4407 , 4419.

Buchstabe F. 240 Stück . Nennwert 12,50 SM .
Nr. 1 , 9 , 69, 70, 71 , 88, 80, 90, 01 , 02, 116, 132, 150, 181 , 199, 222 , 240 , 264 , 279 ,

207 , 310, 329, 34« , 360, 377 , 402, 422 , 450, 477 , 499 , 521 , 548 , 559, 575 , 588 , 608 , 622 ,
648 , 659, 686, 707 , 724, 734, 747 , 791 , 801 , 818 , 838 , 870, 890 , 911, 944 , 965 , 988 , 992 ,
994,1011 , 1038 , 1073 , 1095 , 1120, 1137,1153, 1178,1197,1213,1229, 1239, 1274 , 1293,
1311,1326,1346,1355,1388,1407,1422,1466,1467,1468,1409,1470,1471,1472,1470 ,
1506,1513,1524,1557,1581,1605,1631,1649,1676,1696,171 «, 1728,1747,1783,1784,
1785,1786,1787,1788,1789,1790,1701,1792,1793,1794,1795,1796,1797,1807 "

, 1820 ,
1830,1847,1867,1894,1929,1941,1968,1975,1981,2001,2002,2006,2017 , 2054 , 200«,
2067,2068,2081,2100,2101,2118,2128,2137,2201 , 2202,2218,2259,2265,2266,2207 ,
2283,2301,2302,2316,2335,2384,2419,2420,2421,2422,2423,2424,2491,2525,2545 ,
2585 2586,2587,2611,2043 , 2609, 2670,2700,2714,2722,2723 , 2724,2725,2752, 2799 ,
2800, 2808, 2820,2837,2803,2864,2865,2883 , 2887,2888,2901,2910,2924,2925,2943 ,
2957 2968 2969, 2972, 2973,2974,2975,2976,2977,2978,2979 , 2980,2981 , 2882 , 2963 ,
2084 2985 2986,2987,2988,2989 , 2990,2991,2992,2993,2994,2995,2996,2997 , 29« ,
299»; 3000,3001,3002,3003,3004,3005,3006,3007,3008,3009,3010,3011,3012 , 3013,
3024 , 3027, 3031 , 3046,3048 .

Die für die Jahre 1926 und 1927 gezogenen Auslosungsrechte werden mit dem «fachen
Bettag ihres Nennwertes rückbezahlt . An den gesetzlichen Zinsen mit jähttich 5 v . H.
für die Zeit vom 1 . Januar 1926 bis 31 . März 1928 zusammen ll ^ v . H . werden 10v . H .
Kapitalertragsteuer abgezogen. ^ t H E

Es werben hiernach vergütet bei einem Nennwert der Auslosungsrechte von :
Mt Mt Mt SM Mt SM
12,50 25,— 50,— 100,— 200,— 500,—

8fad)« Betrag

20,25 40,50

800,— 1600,— 4000,—

81,— 162,— 405,—

100,— 200,— 400,
dazu liy 4 v . H . Zinsen abzüglich
10 v . H. Kapttalertragsteuer 10,10
bare « uszahluug somit: 110,10 220,25 440,50 881,— 1762,— 4405,—

Kapital und Zinsen können vom L April 1928 ab bei der Stadthoiwttasse Pforzheim
gegen Rückgabe des Auslosungsscheines und einer Ablöstmgsanleihe na gleichen Ne« »»
wett « Hobe» werde» .

Pforzheim , de» 27. März 1928 .

Dev Dv evibavaeVmeMev.

SM SM SM
Per Aktten -Kapital -Conto : qI |

21000 Stammaktien L 300 SM 6 300 000 —
1000Vorzugsaktien » 5 ., 5 OOOi— 6305000, —

Per Reserve-Conto . 1100000, — i
Per Delcredeve-Conto . . . . 100000 _ r ii]
Per Familie Gritzner -Stiftung : 250000, - t . i ’Jji

Zugang . 7 500,- 250000 —
257 500, —

Verwendung . 7 500, -
Per Beamten -Unterstützunas - u

Pensions -Conto . 125 332,55
Zugang . 24 667,45

150000, -
Verwendung . 53 918,95 96081,05 -

Per Conto für Arbeiter-Wohl- h
fahrtszweckd . 120953,95
Zugang . 29046,05 ! M

150006,-
Verwendung . 51821,12 i ^

Per Conto für Errichtung einer 98178,88
Kleinkinderbewahranstalt - . 27 500 —
Zugang . . . 2 500,— 474 259,93

Per Fabrik -Sparkaffe -Conto . . 30000,— 313 813,75 1■
Per Hypotheken-Conto . . . . 276 678, —
Per Obkigations -Eonto . . . . 37 650,— 'V.i
Per Lohn-Conto :

Verdiente , noch nicht fällige
Löhne . . 79 959,03 , -lL

Per Conto -Corrent -Conto : ' ‘rKreditoren . 1 643 157,08
Einlagen u . Anzahlungen auf
Bestellungen . 123 804,72 1 766 961,80 la

Per Gewinn - und Verlust -Conto : in
Vottrag aus 1926 . . . . 259138,54 ili
Reingewinn pro 1927 . . . 781 851,14 1040 986,68 1

11 495 312,79 | ,
Ml



ca OSTERN LOLS
BADISCHE BEA TE
DECKT EUERE

OSTEREINKAUFE
BEI DEM INSERENTEN DER

( Badischer Slaatsanzelg er )

Neuheiten in Damen - und Kinder - Bekleidung
Frühjahr 1928 tfrüü M . öiSßflfjardt

Karlsruhe i . S .. Waiserstr . öcke fldlerstr .
Besichtigen Sie meine 4 Schaufenster

Dem Ratenkaufabkommen der Badischen Beamtenbank angeschlossen 355

Zirl
die gute Uhr
von Carl Diehl

Kaiser -Allee 7
Mühlburger Tor ( Neubau)

. Reichhaltige Auswahl in Uhren . Leid¬
end Silberwaren aller Art , Bestecke,

Eheringe — Reparaturen 348
Bei Vorzeigen dieser Anzeige 5 % Rabatt. Ratenkaufabkommen
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1
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P
frühlingstage-

w ^ T
ffaki ;

Frühlingskbider
gkhiiren zusammen , vie ent«
zü-fendsien Kleider sind faschund billig zu nähen , wenn Mandie . Singer » besitz, mi , ihren
zeit- und geldsparendenSpezial »
apparaten,die alleHanüarbeiwe

«echniken ersetzen .

vis Eröffnung
ihrer großen und reichhaltigen

Oster- Ausstellung
zeigen ergebenst an

Geschwister Maisch
Kaiserstr . 161 Telephon 1985

Eingang Ritterstraße,
gegenüber von Öoering , Spielwaren ,

Ostergrütze
Auferstehung jauchzt der Vögel Sang !
Auferstehung strahlt der Sonne Glühen !
Scheuer Veilchendnft streift wegentlang —
Nun vergiß das Sorgen und das Mühen .
tftth n*t4 % h.» hfrfi »Imital rtfftnÄ hin
An dies wunderstarke junge Werden .
Auf zum Himmel wende Herz und Sinn
Mit der Hoffnung fröhlicher Gebärde .

Und der Erde schöpferischen Hauch
Laß lebendig dir die Seele weiten .
Daß die Nacht entfliehe , und du auch
Freudig magst zu deinem Ostern schreiten.

Hanna Martin .

i H i i n i i ii i i ii i i
i n i i H i i H i i ii i i

m
Besteckfür jeden Tisch

das passende
Größte Auswahl , niedrigste Preise

Geschenkartikel — Taschenmesser
Nagelpflege - und Scherenetuis usw .

Geschwister Schmid
Spezialgeschäft feiner Stahlwaren und Bestecke

KaiseretraBe 88 (Nähe Marktplatz)
und WaldstraBe 46 (zwischen Sofien - und AmalienstraSe )

Meine Lederwaren
Schulranzen Beuteltaschen
Aktenmappen Brieftaschen
Einkaufsbeutel Coupekotfer
Reisetaschen Kabinenkofier

nur von

_ Telephon 1457
51 Kronenstraße 51

Sie sind erstaunt über
unsere vortreffliche
Auswahl

□ualitäfs -
Möbel !

Holz-Gutmann
Karlstraße 30

Billigste Preise bei günstigen '
Bedingungen .

Dem Ratenkaufabkommen der
Bad . Beamtenbank angeschlossen. zgg

C. (Reintjoldt Sohn
Inhaber : HEINRICH KOCH *

Kaiserstraße 161 » ■ ■= Ecke Ritterstraße
KL

tKonfimanden -Wbmin Gold, Silber und Metall in bekannt guten Qualitäten
Werkstatt für Reparaturen 383

> des Jahrgangs 1927 verkaufe ich
21 ganz bedeutend Mgesitztn Mm

fast wie

WesWe ^ liieiPreisED. BECK
ab¬

gebe
KaiseratraBe 156
gegenüber der Hauptpost

Fernsprecher 3062

Frühjahrshüte
M Wilhelm

Kaiser - Gäue ßammstr .
‘Denkbar größte tfuswaßf ‘Billigste Greife

442
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